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Vorstandschaft: 

1. Vorsitzender  Alexander Wolf Privat: 4191 
2.Vorsitzender  Sandy Hölzer 972924 
Referat Finanzen  Sebastian Hannen 0171-3234641 
Ref. Organisation/Verwaltung Helga Schneckenberger  2824 
Beisitzer  Jürgen Kerzinger 71777 
Beisitzer  Gerhard Hölzer  1291 
Beisitzer          Reiner Hütter 07265-914949 
Beisitzer   Jochen Leist 72004 
Beisitzer          Erik Müller  0911-3843622 
 
 
Abteilungsleiter: 
 

BADMINTON  Jens Friedrichs 990840 
BASEBALL  Georg Bull 487957 
BASKETBALL           Lukas Ehemann 1579 
FECHTEN  Reiner Hütter 07265-914949 
FIT´N´FUN  Jens Hölzer 972924 
GYMNASTIK  Marianne Harant 4876338 
HANDBALL  Christian Pabst 950312 
LEICHTATHLETIK  Manfred Pistor 2088 
SCHWIMMEN  Manuel Wolf 809884 
TURNEN  Wolfgang Teich  06228 - 912121 
WANDERN  Jochen Leist 72004 
 
Gruppen/Kurse: 
 

Pilates  Sandy Hölzer 972924 
Fit  bis ins hohe Alter  Elfriede Schwaab 06226-40540 
Volleyball  Sandy Hölzer 972924 
AquaFit   Rosemarie Otruba 2318 
 
 
Die Geschäftsstelle erreichen Sie täglich von 10.00 – 15.00 Uhr unter 
Tel:  06223 – 972924  
Mobil: 0172-9083489  
Fax:  06223 - 864928 
e-Mail:  info@ tv76-neckargemuend.de   
Internet: www.tv76-neckargemuend.de 
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Liebe Mitglieder und Freunde, 

der Vorstand des Turnvereins 1876 Neckargemünd wünscht Euch allen 
ein guten und erfolgreiches Jahr 2020, auch wenn das Jahr schon etwas 
fortgeschritten ist und dieses Jahr schon einige schwierige Situationen 
mit sich gebracht hat. 

Das letzte Jahr ist mit der Nikolausfeier der Turnabteilung sportlich und 
festlich ausgeklungen. 
Danach war unsere Fit`n`Fun Abteilung mit einem Stand auf der Weih-
nachtsmeile am Neckarlauer präsent. 

Auch sportlich stand das Jahr 2019, vor allem bei den Rhönrädern, wie-
der im Zeichen des sportlichen Erfolges. Ebenfalls unsere Baseballer. 

Die Sportlerehrung der Stadt Neckargemünd wurde auf den 26. Juni 
2020 gelegt, wo auch wieder unsere erfolgreichen Mitglieder geehrt 
werden. 
Für dieses Jahr reserviert Euch bitte nachfolgenden Termin: 

- 14. Mai 2020:  Jahreshauptversammlung um 19.30 Uhr im Foyer der
Münzenbachhalle

- 1. Advent: Nikolausfeier der Turnabteilungen, mit vielen sportlichen
Einlagen

- 04. – 06. Dezember 2020: Weihnachtsmarkt Neckargemünd,
Fit´n´Fun - Abteilung

Auf Grund des Coronavirus mussten wir ab den 12.03.2020 bis zum En-
de der Osterferien den Trainingsbetrieb einstellen. 
Wir beobachten die Lage weiterhin und werden Euch immer aktuell auf 
unserer Homepage: www.tv76-neckargemuend.de informieren. 

In diesem Sinne, kommt alle gut durch das Jahr. Und wir würden uns 
freuen, den einen oder anderen bei einer Veranstaltung, Spieltag oder bei 
der Mitgliederversammlung zu sehen. 

Mit sportlichem Gruß 
Alexander Wolf 
( 1. Vorsitzender ) 
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Jahreshauptversammlung 2020 
Donnerstag, den 14. Mai, um 19.30 Uhr 

im Foyer der Münzenbachhalle 
 
 

T A G E S O R D N U N G: 
 
1. Begrüßung 
 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 
3. Bericht des Kassenwartes   
 
4. Bericht der Kassenprüfer 
 
5. Aussprache zu den Berichten 
 
6. Entlastung des Referatsleiter Finanzen und 

der weiteren Vorstandsmitglieder 
 
8. Neuwahlen 
 
9. Etat 2020 
 
10. weitere Anträge: Anträge müssen bis spätestens 1 Woche 

vor  der Jahreshauptversammlung gestellt werden! 

 
11. Verschiedenes 
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Sommerbelegung 2020 
gültig ab 01.04. bis 30.09.2020 

 
Abteilung Uhrzeit  Halle   Gruppe   
Badminton  
Dienstag 18.00 – 20.30 Banngartenhalle neu Jugend + Schüler 
  20.30 – 22.00 Banngartenhalle neu/alt Aktive + allg. Gruppe 
Donnerstag 18.30 – 20.00 Banngartenhalle neu/alt Jugend + Schüler 
  20.00 – 22.00 Banngartenhalle  neu/alt Aktive + allg. Gruppe 
 
Baseball 
Montag  16.00 – 18.00 Hartplatz Stadion  Kinder 7 – 10 Jahren 
Freitag  16.30 – 18.30 Hartplatz Stadion  Kinder 7 - 10 Jahren 
 
Basketball 
Montag  20.00 – 21.30  Münzenbachhalle   2/3 Herren  
Mittwoch 17.00 – 18.30 Münzenbachhalle   1/3 Mini 8 -11 Jahre 
  20.00 – 21.30 Münzenbachhalle   2/3 Herren 
Freitag  16.30 – 18.00 Münzenbachhalle   2/3 Mini 8 – 11 Jahre 
  18.00 – 20.00 Münzenbachhalle   2/3 U18 / Herren  
 
Fechten 
Mittwoch 17.00 – 20.00 Banngartenhalle    neu Schüler + Jugend 
Freitag  18.00 – 19.00 Banngartenhalle    neu Schüler 
  19.00 – 20.00 Banngartenhalle    neu Jugend, erw. Anfänger 
  20.00 – 22.00 Banngartenhalle    neu Erwachsene + Jugend 
 
Fit´n´Fun 
Mittwoch 14.00 – 15.30 Münzenbachhalle   Foyer Kurs 1 Stabil f. Ältere 
  15.45 – 17.15 Münzenbachhalle   Foyer  Kurs 2 Stabil f. Ältere 

18.30 – 19.25 Münzenbachhalle   Gym. Pilates 
  19.30 – 20.30 Münzenbachhalle   Gym. Power Workout 
  20.00 – 21.30 Münzenbachhalle   1/3 Volleyball 
Donnerstag 15.00 – 16.30 Banngartenhalle    alt Fit bis ins hohe Alter 
 
Gymnastik 
Montag  20.30 – 21.30 Münzenbachhalle   Gym. Freizeitgymnastik gem. 
Dienstag 18.15 – 19.15 Münzenbachhalle   Gym. Gymnastik Damen allg.
  19.00 – 20.30 Banngartenhalle    alt Gymnastik Damen ab 60 
  19.15 – 20.15 Münzenbachhalle   Gym. Rückengymnastik 
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Abteilung Uhrzeit  Halle   Gruppe   
 
Handball    
Dienstag 17.00 – 18.15 Münzenbachhalle   3/3 B/C-Jugend männl. 
  18.15 – 19.30 Münzenbachhalle   3/3 A/B-Jugend männl. 
  19.30 – 21.30 Münzenbachhalle   3/3 Damen / Herren  
Mittwoch 17.00 – 18.30 Münzenbachhalle   1/3 Minis 
  18.30 – 20.00 Münzenbachhalle   3/3 C-Jugend weibl. 
Donnerstag 17.00 – 18.30 Münzenbachhalle   3/3 B/C-Jugend männl. 
  18.30 – 19.00  Münzenbachhalle   2/3 Damen 
  19.00 – 20.00 Münzenbachhalle   3/3 Damen  
  20.00 – 21.30 Münzenbachhalle   3/3 Herren I 
Freitag  15.00 – 16.30 Münzenbachhalle   3/3 E-Jugend 1/2 
 
Rhönrad 
Montag  17.00 – 18.45 Münzenbachhalle   1/3 Wettkampfgruppe 
Dienstag 20.15 – 21.30 Münzenbachhalle   Gym. Spirale + Sprung 
Mittwoch 13.30 – 15.00 Münzenbachhalle   3/3 Koop. mit Schule 
  15.00 – 17.00 Münzenbachhalle   3/3 Spiraletraining 
  17.00 – 18.30 Münzenbachhalle   1/3 Wettkampfgruppe 
  18.00 – 18.30 Münzenbachhalle   Gym. Spiraletraining 
Freitag  13.30 – 15.00 Münzenbachhalle   Gym. Koop. mit Schule 
  15.00 – 17.00 Münzenbachhalle   Gym. Wettkampfgruppe 
  16.30 – 20.15 Münzenbachhalle   1/3 Wettkampfgruppe 
   
 
Schwimmen 
Montag  17.00 – 17.45 Gehörlosenschule Anfänger 1 
  17.45 – 18.30 Gehörlosenschule Anfänger 2 / 
  17.45 – 18.30 Gehörlosenschule Aufbaugruppe 1 
  18.30 – 19.30 Gehörlosenschule Aufbaugruppe 2 
  18.30 – 19.45 Gehörlosenschule Wettkampgruppe  
 
Turnen 
Montag  17.00 – 18.45 Münzenbachhalle   1/3 Jungen ab 6 Jahre 
  17.00 – 18.45 Münzenbachhalle   1/3 Mädchen ab 6 Jahre  
  17.00 – 19.30 Münzenbachhalle   Gym. Fördergruppe 
  20.00 – 21.30 Münzenbachhalle   1/3 Frauenballspielgruppe 
Donnerstag 16.45 – 17.30 Münzenbachhalle   Gym. Eltern-Kind-Turnen 
  17.30 – 18.30 Münzenbachhalle   Gym. Kleinkinder 3 – 5 Jahre 
Freitag  17.00 – 19.45 Münzenbachhalle   Gym. Fördergruppe 
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BADMINTON   

Badminton ist ein wundervoller Sport. Die schnellste Ballsportart übe
haupt fordert den Körper und den Geist in vielen Bereichen. Dennoch 
kann das Spiel leicht erlernt und von Jung und Alt auf vielen unte
schiedlichen Niveaus bei uns betrieben werden. 

Wie in den Vorjahren freuen wir uns weiterhin über einen stetigen Mi
gliederzulauf. Das Jugendtraining wird gerne und zahlreich besucht. 
Auch wenn wir an den Trainingsabenden (Di. + Do.
mend an die schwer veränderbaren Grenzen stoßen, die uns mit d
Trainingszeiten und den verfügbaren Spielfeldern vorgegeben sind.

Nun zu unseren Aktivitäten: 

 

Schleifchenturnier am 28.09.2019 

Im vergangenen Frühjahr haben wir uns dazu entschieden, wieder an alte 
Turnier-Traditionen anzuknüpfen und nach einigen Jahren Pause wieder 
ein Badminton-Turnier in Neckargemünd zu veranstalten. Turniere sind 
eine gute Gelegenheit, die Bekanntheit unserer Abteilung zu vergrößern, 
Kontakte zu knüpfen und neue Mitspieler zu gewinnen.  

 BADMINTON 

ist ein wundervoller Sport. Die schnellste Ballsportart über-
haupt fordert den Körper und den Geist in vielen Bereichen. Dennoch 
kann das Spiel leicht erlernt und von Jung und Alt auf vielen unter-

in den Vorjahren freuen wir uns weiterhin über einen stetigen Mit-
gliederzulauf. Das Jugendtraining wird gerne und zahlreich besucht. 

Trainingsabenden (Di. + Do.-Abend) zuneh-
mend an die schwer veränderbaren Grenzen stoßen, die uns mit den 
Trainingszeiten und den verfügbaren Spielfeldern vorgegeben sind. 

Im vergangenen Frühjahr haben wir uns dazu entschieden, wieder an alte 
Traditionen anzuknüpfen und nach einigen Jahren Pause wieder 

Turnier in Neckargemünd zu veranstalten. Turniere sind 
Abteilung zu vergrößern, 
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In diesem Sinne entschieden wir uns für ein sogenanntes 
„Schleifchenturnier“. Bei dieser Turnierform steht neben dem sportl
chen Ehrgeiz vor allem der Spaß und die Geselligkeit im Vordergrund. 

Für die Teilnehmer geht es darum, innerhalb eines vorgegebenen Ra
mens mit ausgelosten Spielpartnern möglichst viele Schleifchen (= Si
ge) zu sammeln. Neben dem spielerischen Talent spielt also vor Allem 
die Anpassungsfähigkeit an viele verschiedene Mitspieler (und auch ein 
bisschen Losglück) eine große Rolle. Erfreulich ist auch, dass mit Judith 
Boldt eine Spielerin aus unserer Mannschaft das Turnier gewinnen kon
te. 

An diese erfolgreiche Veranstaltung möchten wir auch 2020 anknüpfen. 
Dieses Jahr werden wir am 27. Juni ein Turnier für Doppel
Paarungen in der Münzenbachhalle veranstalten 

 

1. Mannschaft: Kreisliga Mannheim-Heidelberg 

Unsere 1. Mannschaft spielt in der laufenden Saison 2019/2020 in der 
Kreisliga Mannheim-Heidelberg. Nach der Vize-Meisterschaft und dem 
knapp verpassten Aufstieg in der vergangenen Saison ist unsere 1. 
Mannschaft mit dem Ziel „Aufstieg“ in die neue Saison gestartet. Schon 
am Ende der Hinrunde war eine deutliche Tendenz zu erkennen. Mit 
einem Sieg gegen unseren stärksten Konkurrenten SG UBC/Waldhof

In diesem Sinne entschieden wir uns für ein sogenanntes 
„Schleifchenturnier“. Bei dieser Turnierform steht neben dem sportli-

im Vordergrund.  

Für die Teilnehmer geht es darum, innerhalb eines vorgegebenen Rah-
mens mit ausgelosten Spielpartnern möglichst viele Schleifchen (= Sie-
ge) zu sammeln. Neben dem spielerischen Talent spielt also vor Allem 

rschiedene Mitspieler (und auch ein 
bisschen Losglück) eine große Rolle. Erfreulich ist auch, dass mit Judith 
Boldt eine Spielerin aus unserer Mannschaft das Turnier gewinnen konn-

An diese erfolgreiche Veranstaltung möchten wir auch 2020 anknüpfen. 
ses Jahr werden wir am 27. Juni ein Turnier für Doppel- und Mixed-

Unsere 1. Mannschaft spielt in der laufenden Saison 2019/2020 in der 
Meisterschaft und dem 

knapp verpassten Aufstieg in der vergangenen Saison ist unsere 1. 
Mannschaft mit dem Ziel „Aufstieg“ in die neue Saison gestartet. Schon 
am Ende der Hinrunde war eine deutliche Tendenz zu erkennen. Mit 

unseren stärksten Konkurrenten SG UBC/Waldhof-
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Mannheim II gingen wir ohne Verlustpunkte als Tabellenführer in die 
Winterpause. Nach einem gelungenen Rückrundenstart liegen wir akt
ell mit 6 Punkten Vorsprung bei 4 ausstehenden Spielen weiter auf Kurs. 
Noch steht der Aufstieg nicht fest, jedoch sind wir davon überzeugt, uns 
in den verbleibenden Spielen  die notwendigen Punkte zu sichern. 
(NGD, 17.02.2020 / DB) 

 

2. Mannschaft: Kreisklasse Mannheim-Heidelberg 

Aufgrund des Mitgliederzu-
laufs und des anhaltenden 
Erfolgs der 1. Mannschaft 
(s.o.) hat die Abteilung bei 
ihrer zurückliegenden Ab-
teilungsversammlung be-
schlossen, in der noch lau-
fenden Spielzeit mit einer 2 
Mannschaft an den Ver-
bandsrundenspielen des 
Baden-Württembergischen 
Badminton-Verbands 
(BWBV) teilzunehmen. 
Der Anspruch der 2. 
Mannschaft war möglichst 
viele SpielerInnen an den 
Start zu bringen und dabei 
auch den Spielspaß nicht 
aus den Augen zu verlieren. 
Nach den ersten Wett-
kampf-Erfahrungen ist uns 
das definitiv gelungen. In der Kreisklasse MA-HD konnten wir mit uns
rer Spielstärke die meisten Spiele offen gestalten, gelegentlich fehlte uns 
zum möglichen Unentschieden oder Sieg letztlich nur das berühmte 
Quäntchen "Glück".  

 

Mannheim II gingen wir ohne Verlustpunkte als Tabellenführer in die 
Winterpause. Nach einem gelungenen Rückrundenstart liegen wir aktu-
ell mit 6 Punkten Vorsprung bei 4 ausstehenden Spielen weiter auf Kurs. 

h steht der Aufstieg nicht fest, jedoch sind wir davon überzeugt, uns 
in den verbleibenden Spielen  die notwendigen Punkte zu sichern. 

konnten wir mit unse-
ke die meisten Spiele offen gestalten, gelegentlich fehlte uns 

chen Unentschieden oder Sieg letztlich nur das berühmte 
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Die Verfügbaren Trainingszeiten, die limitierte Anzahl der Spielfelder 
und der finanzielle Rahmen einerseits sowie der leistungsbezogene An-
spruch, eine gewünschte Breitensport-Option und das Angebot eines 
Jugendtrainings andererseits stellten und stellen die Abteilung vor Her-
ausforderungen, die das Abteilungsleben nicht unwesentlich bestimmen 
- liebgewonnene Gewohnheiten veränderten sich, langjährige Mitglieder
hatten sich darauf einzustellen und die Neuzugänge waren und sind auf-
gerufen sich konstruktiv einzubringen.

An dieser Stelle einen besonderen Dank an die Stadt Neckargemünd, die 
unsere Wünsche nach Möglichkeit immer unterstützt. 

In diesem Sinne freuen wir uns, wenn weiterhin möglichst viele spiel-
starke, wie kreative Neuzugänge zu uns finden, sie diesen schönen Sport 
bei uns ausüben und sie ihren Spaß auch mit uns teilen wollen. (NGD 
05.02.2020 / JH 

Lust auf Badminton? 

Unsere Trainingszeiten in der Banngartenhalle, im Sommer-Halbjahr 
(das zum 01.04. beginnt) sind: 

Dienstag: 18:00 – 20:00 Uhr (Jugendtraining) 
  20:00 – 22:00 Uhr (Hobby- und Mannschaftsspieler) 

Donnerstag:   18:30 – 20:00 Uhr (Jugendtraining) 
 20:00 – 22:00 Uhr (Hobby- Und Mannschaftsspieler) 

Wir freuen uns stets über weiteren Zulauf, insbesondere im Jugend-
bereich und auch über spielerfahrene Spieler und Spielerinnen. 

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer 
Homepage unter: 

 www.tv76-neckargemuend.de ! 

http://www.tv76-neckargemuend.de
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BASEBALL   BASEBALL 

 
2019 war wieder ein pralles Jahr für die kleinen Neckargemünder 
Baseballer, die in Spielvereinigung mit dem BC Raubritter Schriesheim 
im U 12 Schülerbetrieb in der Verbandsli-
ga Baden - Württemberg spielten und 
spielen. Obwohl die Spiele als Raubritter 
Schriesheim ausgetragen werden, finden 
im Sommer wie im Winter  Woche zusätz-
lich zu Schriesheim auch noch  zwei Trai-
ningseinheiten in Neckargemünd statt zu 
denen auch die talentiertesten 
Schriesheimer Jungs kommen. Das  inten-
sive Training trägt Früchte:  
 
Die beiden  jungen Ur - Neckargemünder Flusspiraten des TV 76 Lukas 
Köttig (Jahrgang 2008) und Benito Bull (2009) sind beide auch im Jahre 
2020  Mitglied der Ba-Wü Landesauswahlmannschaft und  haben es 

sogar auch im Zuge der verschiedenen 
Sommermaßnahmen (Camps und Tur-
niere)  der Deutschen Baseball Aka-
demie in die U 12 Nationalmannschaft 
geschafft, die im Oktober 2019 in Sant 
Boi, Spanien gespielt hat und im Feb-
ruar 2020 in Barcelona, Spanien ein 
großes internationales U 12 Turnier 
gewinnen konnte. Beide habe dabei 
sehr gut gespielt. Falls der COVID 19 
Virus dem Ganzen keinen Strich durch 
die Rechnung macht, stehen jetzt noch 
im April ein internationales Turnier in 
Paderborn, danach im Mai ein Turnier 
in Italien und dann Ende Juni/Anfang 
Juli die U 12 Europameisterschaft in 

Belgien mit entsprechender Vorbereitung auf dem Programm 
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BASKETBALL   BASKETBALL

Liebe TVN- Mitglieder,  
 
durchweg positives gibt es diese Saison von der Basketballabteilung
berichten. Seit September 2019 wird das Team von Ingo Stein und Ma
tin Schneider betreut. Durch diese erfolgreiche Zusammenarbeit steht 
der TV Neckargemünd nach dem 14. Spieltag in der Saison 2019/20 
ungeschlagen auf Tabellenplatz 1. Somit ist der Aufstieg in die Kreisliga 
a sehr wahrscheinlich und zum Greifen nah. Ein Glücksfall für die 
Neckargemünder Basketballer, das Ingo Stein noch ein Stück näher an 
den TV herangerückt ist. In den Spielzeiten davor jeweils "nur" als Spi
ler (ebenfalls mit herausragenden Statistiken) aktiv, seit dieser Saison 
auch von der Seitenlinie als Coach absolut erfolgreich.
sehr glücklich und froh einen solchen Sportskameraden
hen zu haben. Das Klima in der Mannschaft war von Anfang an sehr gut.
Altgediente Veteranen und junges aufstrebendes Gemüse haben sich zu 
einem extrem gut funktionierenden Verbund entwickelt, das bisher für 
keinen Gegner zu bezwingen war. Herausragend aus diesem Verbund ist 
Gerd Müller. Vorbildlich Seine Einstellung zum Wettkampf!!
Ball gibt er jemals verloren. Niemals wird er sich schonen.
er mit Abstand der erfolgreichste Korbjäger der Liga mit 340 erzielten 
Punkten. 
 
Alles in allem blickt die Abteilung Basketball positiv in die Zukunft
und freut sich auf die Letzten Spiele der verbleibenden Saison
 
 
 
 
 
 

Sport  hält  uns  jung  und  gesund!
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durchweg positives gibt es diese Saison von der Basketballabteilung zu 
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diese erfolgreiche Zusammenarbeit steht 
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ler (ebenfalls mit herausragenden Statistiken) aktiv, seit dieser Saison 
auch von der Seitenlinie als Coach absolut erfolgreich. Wir sind sehr 
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Das Klima in der Mannschaft war von Anfang an sehr gut. 
Altgediente Veteranen und junges aufstrebendes Gemüse haben sich zu 

erbund entwickelt, das bisher für 
Herausragend aus diesem Verbund ist 

Vorbildlich Seine Einstellung zum Wettkampf!! Keinen 
Niemals wird er sich schonen. Nebenbei ist 

der Liga mit 340 erzielten 

Alles in allem blickt die Abteilung Basketball positiv in die Zukunft 
und freut sich auf die Letzten Spiele der verbleibenden Saison 

Sport  hält  uns  jung  und  gesund! 
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FIT’N’FUN   FIT’N’FUN 

Gesundheitssport - Gruppe 
 

                   
 

Gesundheitskurse für Ältere -auch für Nichtvereinsmitglieder 
 
Frühjahrskurs: „Fit bis ins hohe Alter-ein Ganzkörperkräftigungstrai-
ning“ 
 
Herbstkurs: „Standfest und stabil- Sturzprophylaxetraining“ 
 
In diesen Gesundheitskursen geht es um die Erhaltung der Selbststän-
digkeit. Dabei wird unter anderem die Balancefähigkeit trainiert und die 
Beweglichkeit wird durch Dehn- und Mobilisierungsübungen gefördert. 
Auch ältere Menschen brauchen starke Muskeln, deshalb sind auch 
muskelkräftigende Übungen wichtig.  
Musik und gymnastische Handgeräte steigern die Motivation und die 
Freude an der Bewegung. 
Es können auch leicht bewegungseingeschränkte Menschen teilnehmen.  
Die Präventionskurse finden statt: 
mittwochs: Der erste Kurs 14-15 Uhr und der zweite Kurs von 
15.30-16.30 im Foyer der Münzenbachhalle.  
In den Mittwochskursen üben wir im Sitzen, Stehen und Gehen. 
donnerstags: von 15-16 Uhr in der Banngartenhalle. Dieser Kurs ist 
für Menschen gedacht, die noch fit genug sind, um unter anderem auch 
auf der Matte Bodenübungen durchführen zu können. 
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Die Kurse gehen über 12 Einheiten. Der Kurspreis beträgt 72 
Nicht-Mitglieder des Turnvereins. Für Mitglieder des TV´s kostet der 
Kurs 48 €. Die Kursgebühren werden in der Regel zu 80 % von den 
Krankenkassen bezuschusst.  
 
Neuinteressenten sind herzlich willkommen! 
Information und Anmeldung: Elfriede Schwaab, Übungsleiterin für 
Gesundheitssport und Prävention; Kursleiterin: Bewegungsangebote für 
Ältere und Kursleiterin für Sturzprävention, Tel: 06226-40540
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kurse gehen über 12 Einheiten. Der Kurspreis beträgt 72 € für 
V´s kostet der 

€. Die Kursgebühren werden in der Regel zu 80 % von den 

Information und Anmeldung: Elfriede Schwaab, Übungsleiterin für 
erin: Bewegungsangebote für 
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Radausflug                         
Am Samstag, den 20.Juli startete eine Gruppe von 13 Radlern in aller 
herrgottsfrühe, mit der S-Bahn nach Neustadt/Wstr. Dort war geplant, 
die Strecke nach Landau ebenfalls mit dem Zug zurückzulegen um dort 
mit der eigentlichen Radtour zu beginnen. Diese Pläne wurden wegen 
Schienenersatzverkehr zunichte gemacht.  
Was macht ein guter Radfahrer, er legt die 21 km mit dem Fahrrad zu-
rück. Das Wetter war sonnig und total angenehm also kein Problem. In 
Landau musste die Gruppe nochmals in den Zug steigen um damit nach 
Wissembourg zu fahren. Dort fand der samstägliche Markt statt und es 
war ein Vergnügen bei einem leckeren Cappuccino dem Treiben zuzu-

schauen. Nun konnte 
die Tour endgültig 
beginnen. Das schö-
ne Lautertal eignete 
sich wunderbar zum 
Fahrradfahren, Wie-
sen, Bachläufe, Son-
nenschein und kaum 
Berge welche bewäl-
tigt werden mussten. 
Da hatte man sich 

allerdings ein wenig zu 
früh gefreut. Nachdem 
das Dahner Felsenland 
durchfahren war, begann 
eine Berg- und Talfahrt. 
Kaum wurde eine Berg-
fahrt mit einem ent-
spannten talabwärts rol-
lenlassen genossen, folg-
te schon der nächste mü-
hevolle Aufstieg, z.T. 
musste sogar geschoben 
werden weil es einfach 
zu steil wurde. Die be-
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trächtliche Hitze machte das Ganze nicht einfacher. Inzwischen verdun-
kelte sich auch der 
Himmel und man fürchtete, dass ein Gewitter aufziehen könnte. Nach 
immerhin 75 km erreichte die Gruppe ihr Ziel, nämlich das idyllisch 
gelegene Naturfreundehaus Niedersimten, im Gersbachtal, mitten im 
Pfälzer Wald. Kaum hatte man seine Mehrbettzimmer bezogen, ging 
draußen ein heftiger Regenguss runter, Glück gehabt. Zum Glück wurde 
man an Ort und Stelle vorzüglich bewirtet, sodass der Abend doch recht 
gemütlich ausklanAusgeruht wurde die Tour am nächsten Morgen fort-
gesetzt. Sie führte durch Pirmasens und da wird einem Fahrradfahrer 
klar was es bedeutet wenn eine Stadt auf 7 Hügeln gebaut wurde. Auf 
und abfahren war die Devise. Danach folgte allerdings wieder eine land-
schaftlich reizvolle Gegend mit Blick auf den Trifels und die herrlichen 
Felsformationen. In Annweiler angekommen hatte man das große Glück 
in einem schönen Biergarten eines italienischen Restaurants Platz zu 

finden, wo die verbrauchten Kalo-
rien wieder aufgefüllt werden konn-
ten. 
Der weitere Weg führte nach Lan-
dau. Bedingt durch den Schienener-
satzverkehr, musste wieder die 
Strecke nach Neustadt mit dem Rad 
zurückgelegt werden. Kurz vor dem 
Ziel, tauchte plötzlich eine Vino-
thek am Wegesrand auf und die 
Fahrräder wurden davon magisch 
angezogen. Es war ein superschö-
ner Abschluss und die restliche 
Strecke wurde heiter und be-
schwingt zurückgelegt. Immerhin 
kamen wieder 75 km Tageskilome-
ter zusammen. 

Hier nochmals allerherzlichen Dank an das bewährte Organisationsteam 
Petra, Michael, Claus und Jutta. Die deutsche Bahn legte ihnen dieses 
mal ein paar Stolpersteine in den Weg und mit viel Mühe und herum 
suchen , musste manches neu organisiert werden. Sie haben es wieder 
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mal geschafft der ganzen Radgruppe ein wunderschönes Wochenende zu 
bescheren. Tausend Dank und hoffentlich bis nächstes Jahr wieder.  
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Hüttenwanderung der Fit´n´Fun – Abteilung in Serfaus 
Nachdem einige Mitglieder unserer Skiabteilung schon zweimal eine 5 
tägige Skireise in der Alpenvereinshütte " Kölner Haus" in Serfaus ver-
bracht hatten, war die Idee geboren: " man könnte dort doch auch mal im 
Sommer hinfahren und die Berge erwandern. 
Gesagt, getan. am 1. August war es soweit. Es fanden sich 8 Bergfreun-
de, welche die Fahrt Richtung Berge antraten. Da die Gruppe erst spät 
nachmittags in Serfaus ankam, bestand die erste Herausforderung darin, 
den gut gefüllten Rucksack, von einer Höhe von 1430m auf immerhin 
knapp 1965m hochzuschleppen. Oben wartete eine leckere Brotzeit und 
der erste Zirpenschnapps sorgte für Entspannung. Danach begab man 
sich in das Bettenlager und da war die Freude groß: wir hatten das ganze 
Lager für uns alleine und konnten uns nach Herzenslust ausbreiten.  
Am nächsten Tag war eine größere Tour geplant. Es sollte vom Kölner 
Haus auf die Hexenseehütte gewandert werden, wo dann die nächste 
Übernachtung stattfand. Sofort nach dem Frühstück startete die Gruppe. 
Heute sollten 8,5km und ca. 620 hm bewältigt werden. Der erste Anstieg 
war schon ganz schön schweißtreibend und an die Höhe musste sich der 
Körper auch erst mal gewöhnen. Es ging über schmale Pfade, gesäumt 
von tollen Blumen und Kräutern, Bäche wurden überquert und der " 
Schmugglerpfad" erforderte einiges an Kletterei, denn er bestand haupt-
sächlich aus grobem Geröll. Trittsicherheit war schon erforderlich.  
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Kurz bevor die Hexenseehütte erreicht wurde, zogen dunkle Wolken auf 
und alle bekamen einen Riesenschreck als es ganz plötzlich einen großen 
Blitz gab und ein sofortiger Donnerschlag folgte und das in freiem Feld. 
So schnell die Beine trugen ging es den letzten Aufstieg Richtung re
tende Hütte und kaum wurde 
die Schwelle überquert öffne-
te der Himmel seine Schleu-
sen und ein mordsmäßiger 
Hagelschauer ging nieder. 
Großes Glück gehabt. Nach-
dem auch hier das Lager be-
zogen wurde( dieses Mal 
musste es mit einer 4 köpfi-
gen Familie geteilt werden), 
saß man gemütlich in der 
warmen Stube bei essen, trin-
ken und Gesellschaftsspielen. 
Die Männer hatten den Ka-
chelofen angeschmissen und 
beim Blick durch das Fenster 
(draußen 4°), war es in der 
Hütte doppelt gemütlich. 

Kurz bevor die Hexenseehütte erreicht wurde, zogen dunkle Wolken auf 
Riesenschreck als es ganz plötzlich einen großen 

Blitz gab und ein sofortiger Donnerschlag folgte und das in freiem Feld. 
So schnell die Beine trugen ging es den letzten Aufstieg Richtung ret-



21 
 

Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück wieder zurück Rich-
tung Kölner Haus. Es bildeten sich 2 Gruppen. Die einen wählten der 
direkten Weg zurück und die Anderen konnten nicht genug bekommen 
und wollten den Hausberg "Hexenkopf" 3034 m bezwingen, was aber 
nach halben Aufstieg am schlechten Wetter und der mangelnden Sicht 
scheiterte.  
 
Der letzte Abschnitt vor unserer Unterkunft war der " Murmeltiersteig", 
hört sich harmlos an, hatte aber schon seine Tücken. Ein schmaler Pfad, 
immer am Berg entlang, ziemlich rutschig, über Steine und Felsen und 
natürlich hoch und runter. Begeistert waren alle tatsächlich von den 
Murmeltieren welche sich immer mal wieder zeigten. Unser Bettenlager 
wurde wieder bezogen ( immer noch allein) und ein gemütlicher letzter 
Abend im "Kölner Haus" folgte. 

 
Der nächste Tag ,ein Sonntag, machte seinem Namen alle Ehre, das 
schönste Wetter, blauer Himmel und richtig warm. Selbstverständlich 
wurde der Marsch ins Tal wieder zu Fuß bewältigt. Um die Mittagszeit 
wurde ein Essensstopp in der Högalm eingelegt und als ein wunderbarer 
Alpsee auftauchte und bedingt durch das herrliche Wetter, sprangen 4 
hart gesottene Wanderfreunde in der saukalten See. Erst Kälteschock, 
dann total schön. Danach begab man sich auf die Heimreise. Es waren 
wunderschöne Tage und der Skiaufenthalt im Winter und selbstverständ-
lich im "Kölner Haus",ist schon gebucht. 
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Volleyball – Gruppe 
 
Jeden Mittwoch spielen wir Volleyball in einer gemischten Gruppe. Wir 
bereiten die Abiturienten auf die Prüfung vor oder trainieren einfach 
weil es Spaß macht. Auch die ältere Generation ist herzlich willkommen. 
Das Warm machen wird sehr ernst genommen: es gibt Pilates oder ge-
zieltes Muskelaufbautraining, danach einige Technikübungen. Wer also 
seine Fähigkeiten im Volleyball auffrischen will oder neu einsteigen 
möchte, ist bei uns genau richtig 
Wir trainieren immer mittwochs von 20.15 – 21.30 Uhr in der Münzen-
bachhalle. Komm doch einfach vorbei. Wir freuen uns auf Dich! 
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Power-Workout-Gruppe 
 
Ein Text von Übungsleiterin Marita Fuchs 
Mein Wunsch ist es, in den Übungsstunden dafür zu sorgen, dass Jung 
und Alt durch Kraft– und Ausdauertraining an Beweglichkeit und damit 
an Lebensqualität gewinnt. Wie soll das geschehen? Erstens durch Kraft-
training: Jung und aktiv bleiben hat viel mit unserer Muskelkraft zu tun. 
Kräftigere Muskeln machen uns leistungsfähiger, fördern unsere sportli-
che Fitness und verringern das Unfallrisiko. Zweitens durch Ausdauer-
training: Ein trainiertes Herz- Kreislaufsystem schützt vor vielen 
Gesundheitsrisiken. Es stärkt unser Immunsystem und unsere Blutgefäße 
und entlastet damit unser Herz. Stress wird abgebaut, der Kopf wird kla-
rer, unsere Stimmung besser. Also aufgepasst: Wer so dynamisch wer-
den will wie wir, trifft sich mit Marita und uns immer am Mittwoch-
abend im Turnverein Neckargemünd in der Sporthalle des Gymnasiums, 
Alter Postweg 10, um 19.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 



25 
 

Winterfeier der Gymnastikgruppe “fit 'n fun” am Freitag, 
10.01.2020, im “Angelo del Prosecco” in Kleingemünd 
 
Jeden Mittwoch um halb acht wird geübt mit aller Macht. Erst geht’s 
ziemlich hart zur Sache, dass die zähe Schwarte krache. Und wenn man 
sich so bewegt, wird der Kreislauf angeregt, was auch ferner dazu führt: 
Das Gedächtnis wird trainiert. Doch damit Ihr auch versteht, was beim 
Üben vor sich geht, 
will ich Euch jetzt kurz belehren und die Fitness-Sprach' erklären:  
 
„squat“ heißt: Beugt ganz tief die Knie,  
kommt dann wieder in die Höh. 
In die Knie gehn, ist nicht schwer, 
aber aufstehn umso mehr. 
 
„step touch“ ist ein Nachstellschritt, 
den macht jeder gerne mit. 
Mancher Mann – so wird’s erzählt - 
hat den Frauen nachgestellt. 
 
„side to side“ ist Seitenschwingen, 
das soll jedem gut gelingen. 
Doch wenn's manchem auch so scheint: 
Seitensprung ist nicht gemeint. 
 
„push up“ ist die Liegestütze, 
und die bringt uns sehr in Hitze. 
Ach, die Kilos hochzustemmen 
ist nicht leicht, das muss man können. 
 
„crunch“ meint: Jetzt wird Bauch geübt, 
wo es ja auch Muskeln gibt. 
Oftmals halten die zusammen 
Wölbungen, die Bier entstammen. 
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„arm or leg curl“ , damit meine 
ich, dass Arme oder Beine 
hochgebeugt sind oder runter – 
sowas macht uns richtig munter. 
 
Doch wie schön ist's endlich dann, 
wenn man sich entspannen kann; 
beim „relaxing“ lässt man los, 
findet sich jetzt selbst famos. 
 
So also geht es bei uns zu, und der Erfolg spricht für sich selbst. Alle, 
Männlein oder Weiblein, jung oder alt, kommen gerne, weil sie wissen: 
Es tut uns gut! Wir machen mit! 60 Minuten Powertraining vergehen wie 
im Fluge, und aus müden Büromenschen werden aktive Freizeitsportler. 
Kein Wunder also, dass es auch bei der Winterfeier der Gruppe fröhlich 
zuging. Es wurde geschwatzt, es wurde gegessen und getrunken (nach so 
viel Sport darf man das ja). Marita Fuchs sei ganz herzlich gedankt für 
ihre immer wieder guten und neuen Ideen sowie interessanten und an-
spruchsvollen Übungsstunden, mittwochabends um 19.30 Uhr in der 
Münzenbachhalle.    Adelheid Banspach-Broecker 
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GYMNASTIK   GYMNASTIK 

Jahresausflug der Gymnastikdamen zur BUGA – Bundesgarten-
schau 
Heilbronn am Donnerstag, den 5. September 2019 
Wieder einmal war es Marianne Harant, die diesen schönen Ausflug 
ausgesucht und organisiert hatte. Von verschiedenen möglichen Zielen, 
die vorgeschlagen worden waren, hatten wir uns für Heilbronn und die 
BUGA entschieden. So ging es frisch, fromm, fröhlich, frei am 
05.09.2019 um 8.30 Uhr mit der Bahn von Neckargemünd mit Umstieg 
in Sinsheim nach Heilbronn, wo wir nach einem kleinen Fußweg von 10 
Minuten den Eingang der Bundesgartenschau erreichten. Deren Eröff-
nungstag war am 17.04.2019, und sie sollte bis zum 06.10.2019 dauern. 
Dass schon einige Zeit vergangen war, konnte man deutlich sehen, denn 
vieles von der Blumenpracht des Sommers war bereits verblüht. Rosen 
waren nur 
noch wenige zu sehen, aber es gab ja noch Herbstastern, Dahlien, Rho-
dodendren, den Gemüse-, Kakteen-, Obst- und Ziergarten sowie die vie-
len Stauden und Gehölze. 173 Tage lang „Blühendes Leben“ in eine 
Gartenschau zu verwandeln, ist für Floristen sicherlich eine spannende 
Aufgabe. Doch was uns immer wieder staunen ließ, waren die beeindru-
ckenden Wasserlandschaften und die sehr vielen Kunstwerke. Lustig 
waren die Begegnungen mit den bunten BUGAZwergen. Heilbronn 
wollte sich aber auch zukunftsorientiert zeigen, und so 
hatten wir u.a. verblüffende Begegnungen mit einem autonom fahrenden 
Vehikel zur Paketzustellung. Außerdem machte die Stadt aufmerksam 
auf ihre neuen Gebäude; so hat sie z.B. das höchste Holzhochhaus 
Deutschlands. Auch das ist BUGA, nicht nur Blumen und Pflanzen. Fa-
zit zu Heilbronn: Mit der experimenta, dem modernsten Science Center 
Deutschlands, und einem einzigartigen Bildungscampus bietet die „Rot-
weinhauptstadt“ – im letzten Weltkrieg noch Schauplatz verheerender 
Kämpfe – wirklich beste Zukunftsperspektiven. 
Für unser leibliches Wohl war auch gut gesorgt, denn es gab viele Stän-
de mit den unterschiedlichsten Essensangeboten. Wer sich erholen woll-
te, konnte eine kleine Schifffahrt auf dem Alt-Neckar machen, wer es 
sportlich haben wollte, konnte sich an den Kletterwänden betätigen – 
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aber dies überließen wir doch mehr oder weniger den jungen Garten-
schaubesuchern. 
Der Tag war lang, wir hatten viel gesehen und erlebt und freuten uns 
nun, auf der Rückfahrt alles noch einmal Revue passieren zu lassen. Nun 
müssen wir leider wieder ein Jahr warten, bis der nächste Jahresausflug 
stattfindet. Für Ihre große Mühe sei Marianne herzlich gedankt! 

Adelheid Banspach-Broecker 
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Weihnachtsfeier der Gymnastikgruppen des Turnvereins 1876 Ne-
ckargemünd e.V. am Dienstag, den 17.12.2019 um 18 Uhr im Res-
taurant „Zum Schützenhaus“, Neckargemünd 
 
Ein italienischer Gastronom, Gerardo Esposito, hat überraschend das 
Schützenhaus übernommen, so dass unsere Frage: „Wo gehen wir bloß 
dieses Jahr mit unseren 35 Frauen der Gymnastikabteilungen hin, um 
Weihnachten zu feiern?“ eine gute Antwort gefunden hatte. Gesagt, ge-
tan: Am 17.Dezember, dem letzten Gymnastiktag, trafen wir uns dort zu 
einem gemütlichen Beisammensein. Kleine Gedichte und gemeinsames 
Singen von Weihnachtsliedern sorgten für gute Stimmung. Natürlich 
trug auch der Wirt mit seinem sehr guten Angebot an Speisen und Ge-
tränken bei für einen schönen Abend.  
Gedankt wurde Claudia Marin-Hofmann sowie Beatrix Braun und allen 
anderen, die sich im Laufe des Jahres in irgendeiner Weise an den immer 
interessanten, anstrengenden und wunderbaren Übungsstunden beteiligt 
und auch sonst ihre Hilfe angeboten hatten, mit Blumen und Geschen-
ken.  
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Zum Abschluss machte Marianne Harant noch darauf aufmerksam, dass 
sich im Jahr 2020 der Abteilungsbeitrag um 0,50 c/Monat erhöht.  
Nach ca. 3 Stunden war alles gegessen und gesagt, alle waren bestens 
gelaunt. Glücklich sind wir, dass das Schützenhaus einen neuen Pächter 
gefunden hat, damit dort auch weitere Feste stattfinden können.  
Ab dem 7.Januar 2020 wollen wir versuchen, den Weihnachtsspeck ab-
zutrainieren. Auf Marianne freuen wir uns schon; ihr sei hier für ihre 
Arbeit herzlich gedankt. 

Adelheid Banspach-Broecker 

 
 

 
 
 
 
 

 

Sport  hält  uns  jung  und  gesund! 
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HANDBALL   HANDBALL 

Liebe Handballfreunde, 
 

wir freuen uns, Euch zur Hallensaison 2019/2020 begrüßen zu dürfen. 
Auch in diesem Jahr haben wir es fast wieder geschafft in allen Alters-
klassen im männlichen Bereich diesen wundervollen Sport zu ermögli-
chen. 
Unsere Jugendmannschaften spielen weiterhin als Jugendspielgemein-
schaft zusammen als JSG Bammental Neckargemünd, um allen eine 
sportliche Entwicklung zu ermöglichen. 
 

Wir konnten über die JSG von der E-Jugend bis zur B-Jugend im männ-
lichen Bereich alles stellen, jedoch war eine A-Jugend auch diesmal 
nicht möglich.  
Durch die Jugendspielgemeinschaft konzentrieren wir uns im Jugendbe-
reich auf die Jungen; interessierte Mädchen vermitteln wir gern direkt an 
den TV Bammental, der ja sehr erfolgreich in allen 
Altersklassen eine Mädchenmannschaft an den Start bringt. 
Ab der Saison 2020/2021 versuchen wir auch wieder eine Mini-
Mannschaft zu stellen. 
 

Im Erwachsenenbereich spielt unsere 1. Herrenmannschaft weiterhin in 
der 2. Kreisliga mit. Der junge Kader hält sich Wacker und spielt im 
oberen Tabellendrittel mit. Trainer der 1. Herrenmannschaft ist Alexan-
der Kammler. 
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Unsere 2. Herrenmannschaft spielt im oberen Tabellendrittel der Kreisli-
ga 4. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Damenmannschaft unter Trainer Stephan Pfirmann hat sich im Lauf 
der Saison stark vermehrt, auch hier ist ein positiver Trend nach oben zu 
sehen. 
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Unser Vorstandsteam setzt sich dieses Jahr wie folgt zusammen: 
Susanne Kundel-Schäfer (Schriftführerin), Ralf Heimrath (Kassenwart), 
Sina Illenberger (Jugendleitung), Ulrich Weitzel (Veranstaltungen), Jo-
hannes Hünnerkopf (Aktivenwart). Wie immer: Jürgen Illenberger 
kümmert sich um den Handball-Förderverein. 
 
Natürlich sind viele weitere Personen bei uns stark engagiert, z.B. Jo-
chen Feßenbecker für die Spielplanung, oder Markus Leiber für den 
jährlichen Grundschulaktionstag. Da wären aber auch die Trainer und 
Betreuer, Zeitnehmer, Schiedsrichter und die ganzen Spender. Erwähnen 
möchte ich auch die vielen Eltern, die uns an Spieltagen mit der Bewir-
tung, Fahrdiensten, Betreuer, Zeitnehmern immer unterstützen. Dafür 
Allen ein herzliches Dankeschön! 
Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei allen für die großartige 
Mitwirkung beim Sommernachtsfest Anfang August auf dem Marktplatz 
– wir haben viel Lob bekommen, es war toll organisiert (Jürgen, Uli: 
SUPER!) und wir haben ein sehr professionelles und freundliches Bild 
abgegeben. An alle Helfer ein großes Dankeschön, ohne Euch wäre das 
nicht möglich gewesen. 
Eine erfolgreiche aber vor allem verletzungsfreie Saison, mit viel Spaß 
und Kameradschaft wünscht Euch mit sportlichem Gruß 
 
Christian Pabst 
Abteilungsleiter Handball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitglied werden und die Zukunft fördern! 
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Seit  fast 5 Jahren besteht  nun der Förderverein  Neckargemünder 
Handballfreunde e.V und unterstützt den Neckargemünder Handball-
sport mit Trainingsmaterialien, Trikots, ausrichten von Festen sowie der 
Suche nach weiteren Mitgliedern und Sponsoren. 
Auch im letzten Jahr wurde in Kooperation mit dem Gewerbeverein das 
Sommernachtsfest in der Neckargemünder Altstadt ausgerichtet. 
Fast 60 Helferinnen und Helfer hatten mitgeholfen um den Gästen einen 
schönen Abend bei Live Musik zu präsentieren. Für alle die mitgeholfen 
haben, wurde ein Helferfest organisiert um den Dank an alle auszudrü-
cken und zu motivieren auch in den nächsten Jahren wieder aktiv dabei 
zu sein. 
Wir hoffen und wünschen uns, dass durch unsere Unterstützung und 
Mithilfe der Handballsport in Neckargemünd weiter Bestand haben wird 
und sich in Zukunft wieder mehr Aktive ein Trainer– oder Ehrenamt im 
Verein übernehmen. 
Nur mit aktiven Übungsleitern, gerade für den Jugendbereich, ist es 
möglich die Zukunft der Vereinsarbeit und das Bestehen des Vereins zu 
sichern. 
Werden auch Sie Mitglied im Förderverein der Handballer des TV 1876 
Neckargemünd und unterstützen Sie uns durch Ihre aktive Mitglied-
schaft. 
Mitgliedsantrag etc. erhalten sie bei juergen.illenberger@web.de oder 
unter 0170-2941001. 
Im Namen der Vorstandschaft bedanke ich mich bei allen die dazu bei-
tragen um das gesellschaftlich immer wichtiger werdende Gut „Verein“ 
durch Ihre Mitgliedschaft und Mitarbeit am Leben zu erhalten. 

Mit sportlichen Grüßen 
Jürgen Illenberger 
(1.Vorsitzender „Neckargemünder Handballfreunde e.V.) 

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer 
Homepage unter: 

 www.tv76-neckargemuend.de ! 

http://www.tv76-neckargemuend.de
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Förderverein „Neckargemünder 
Handballfreunde e.V 

     z. Hd. Jürgen Illenberger (1. Vors.) 
Im Schulzengarten 16 

        69151 Neckargemünd 
 

Aufnahmeantrag 
 

 Herr     Frau 

Name, Vorname   

Geburtsdatum   

Straße   

PLZ, Ort   

Telefon   

Email   
 

Ich beantrage hiermit die Aufnahme im Förderungsverein „Neckargemünder 
Handballfreunde e.V.“  zum: _______________ als Mitglied. 
 
Jahresbeiträge (zutreffendes bitte ankreuzen): 
 
 Erwachsene aktive Mitglieder   30,00 € 
 Minderjähriger      15,00 € 
 Paare      50,00 € 
 Familie       60,00 € 
 
______________, den _______ _______________________________ 
Ort,  Datum     Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte) 

 
Die freiwillige Beendigung der Mitgliedschaft muss durch schriftliche Kündigung 
zum Ende des Geschäftsjahres unter Einhaltung einer dreimonatigen Frist 
gegenüber dem Vorstand erklärt werden. 

 
Bankverbindung:    
Sparkasse Heidelberg:  BIC: SOLADES1HDB  IBAN: DE7872500200009248137  
Voba Neckartal:  BIC: GENODE61NGD IBAN:DE49672917000028783116  
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Förderverein „Neckargemünder 
Handballfreunde e.V 

     z. Hd. Jürgen Illenberger (1. Vors.) 
Im Schulzengarten 16 

        69151 Neckargemünd 
  

SEPA – Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) 

 
 
Gläubiger Identifikationsnummer:  DE48ZZZ00001819213 
Mandatsreferenz:    Ihre Mitgliedsnummer 
 
 
Ich ermächtige den Förderverein „Neckargemünder Handballfreunde e. V. wi-
derruflich, Mitglieds- und Abteilungsbeiträge bei Fälligkeit durch Abbuchung 
von meinem u.g. Konto einzuziehen. Wenn mein Konto nicht die erforderliche 
Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine 
Verpflichtung zur Einlösung. 
 
 
Inhaber:  _________________________________________ 
 
Kreditinstitut:   _________________________________________ 
 
BIC:    _________________________________________ 
 
IBAN:   D E_ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _  
 
 
 
______________, den _______ _______________________________ 
Ort,  Datum     Unterschrift des Kontoinhabers 

 
 
 
 
Bankverbindung:    
Sparkasse Heidelberg:  BIC: SOLADES1HDB  IBAN: DE7872500200009248137  
Voba Neckartal:  BIC: GENODE61NGD IBAN:DE49672917000028783116  
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TURNEN           TURNEN 

Hereinspaziert! 
– Eine poetisch-musikalische Reise in die Welt des Zirkus 
 
Das Ergebnis eines ungewöhnlichen Zirkusprojektes von Kindern aus 
Neckargemünd, Bammental und Meckesheim gab es im März 2019 in 
der Münzenbachhalle in Neckargemünd zu sehen: Die Faschingswoche 
wurde von 45 Kinder vom TV 1876, der Leseweis®-Schreibwerkstatt 
Bammental, dem Spielmobil Meckesheim und der Musikschule Neckar-
gemünd dazu genutzt, um mit Zirkusakrobatik, Zirkusgeschichten und –
gedichten, sowie Zirkusmusik eine noch nie dagewesene Vorstellung auf 
die Beine zu stellen.  

Mit der Idee zu diesem Projekt stieß Ilka Schlüchtermann vom TV 1876 
bei ihren beiden Turnkolleginnen Claudia Huber und Maren Köhler, 
dem Leiter der Turnabteilung Wolfgang Teich, den Verantwortlichen 
des Spielmobils Meckesheim Bernhard Berger und Gisela Drees, der 
Literaturwissenschaftlerin Konstanze Keller und der Akkordeonlehrerin 
Zhanna Popolitova auf offene Ohren, und auch das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung konnte zur Unterstützung dieses Projektes 
gewonnen werden. Im Rahmen der Förderung „Zirkus gestaltet Vielfalt“ 
hatten die teilnehmenden Kinder zwischen fünf und zwölf Jahren die 
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Möglichkeit, die Welt des Zirkus sportlich und literarisch zu erfahren. 
Außer dem Zirkustraining von täglich 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr gab es 
sowohl eine Stunde vor und eine Stunde nach dem Training, als auch in 
den Pausen immer wieder Zeit, sich Geschichten, Gedichte oder Lieder 
über das Leben im und um das Zirkuszelt auszudenken und aufzuschrei-
ben.  
 

Das Ergebnis: eine sowohl spannende, wie poetische, teilweise auch 
fulminante, zweistündige Vorstellung, mit der die Kinder die Zuschauer 
in Erstaunen versetzten. 
Akrobatik, Trapez, Seiltanz, Einrad-Kunst, rasante Jonglage, Balance-
Akte auf rollenden Tonnen und riesigen Kugeln, ein Floh-Zirkus, Leiter-
akrobatik, sowie famose Clownerie hinterließen einen überwältigenden 
Eindruck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die stimmige Zirkusmusik steuerte live ein Akkordeon-Ensemble von 
Zhanna Popolitova bei – jede Nummer wurde von den jungen Musike-
rinnen und Musikern einfühlsam, spannend und poetisch begleitet – ge-
spickt war das Programm zudem mit den selbstgeschriebenen Geschich-
ten und Gedichten der Artisten, die sie souverän lesend zum Besten ga-
ben. Die Kinder waren von der Kinderbuch-Expertin Konstanze Keller 
dazu animiert worden, ihrer Fantasie und ihren Wünschen freien Lauf zu 
lassen, und das gelang ihnen zu 100 Prozent: Da hörte man von Tommi, 
dem Elefanten am Trapez, der traumhaften Geschichte von Leo, dem 
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Löwen, einer Jonglage mit 50 Äpfeln, einer verkorksten 
Akrobatennummer oder – höchst poetisch – die melancholischen Ge-
danken eines aufgewirbelten Sandkorns in der Arena.   
Der Turnverein und das Spielmobil, die Schreibwerkstatt und die Musik-
schule können sich sicher sein, ihr Ziel voll und ganz erreicht zu haben:  

Zirkus bringt Kinder in Balance 
Jeder findet seinen Platz, ist einzigartig und doch Teil eines großen Gan-

zen 
Zirkus macht Freu(n)de 

Zirkus bringt Selbstbewusstsein für das ganze Leben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Zirkus aus Sicht eines Sandkorns in der Manege 

Ein einsames Sandkorn, das am Ende der Vorstellung noch einsam durchs Zirkuszelt 
tanzt, erzählt:  
Nach all dem Pferdegetrabe und dem Clownsgetrample ist es in der Manege mucks-
mäuschenstill. Nur ein aufgewirbeltes Sandkorn tanzt noch allein über den 
Manegenboden und denkt über den Auftritt nach, der gerade vor ein paar Minuten hier 
stattgefunden hat. 
Und wie es so über den Boden tanzt, fängt es leise an zu reden: 
„Gerade eben war es hier noch ganz laut und staubig. Pferdegerenne, Trommelwirbel, 
Clownsgelache. Doch jetzt ist es still – ganz still.“ 
Dann tanzt es näher an die Sitzreihen heran und spricht wieder, ganz leise: „ Gerade 
eben waren hier Menschen – kleine und große, lustige und traurige – doch jetzt ist es 
einfach nur noch leer und leise.“ Dann starrt es auf den Boden und jetzt fängt ganz leise 
und ganz ruhig an, wieder zu sinken, und wie es so sinkt, spricht es liebevoll: „So gern 
wäre ich auch eine Ballerina und gerne würde ich auch tanzen, lachen, singen.“  
In dem Moment kommt eine Tänzerin herein, eine richtige Ballerina, fängt das Sand-
korn auf und nimmt es in den Arm und tanzt mit ihm über den warmen Sandboden. 
Und wie sie so tanzt, sagt das kleine Sandkorn: „Ach wie schön ist es zu tanzen und zu 
schweben.“ 
Und dann fällt es wieder auf den Boden und schläft behutsam ein. 

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer 
Homepage unter: 

 www.tv76-neckargemuend.de ! 

http://www.tv76-neckargemuend.de
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Gedicht: Der Seiltanz 
 

In der Manege, 
bald ist es soweit, 
die Seiltänzerinnen sind bereit. 
Das Seil hoch in der Luft da oben, 
weit, weit weg vom Boden. 
 

Über die Leiter geht’s schnell hinauf, 
steht die erste Seiltänzerin auf dem Seil schon 
drauf. 
Ein schönes Tutu hat sie an, 
Schritt für Schritt geht sie voran. 
 

In der Mitte vom Seil plötzlich sie schlittert, 
die Menschenmenge unter ihr zittert. 
In letzter Sekunde hat sie wieder ihr Gleichge-
wicht, 
und ein Lächeln zaubert’s auf ihr Gesicht. 
 

Zum Schluss macht sie einen Salto von oben 
und landet dann sicher auf weichem Boden. 
Die Zuschauer stehen von ihren Plätzen auf, 
spenden der Tänzerin großen Applaus 
… und geh’n mit einem Lächeln nach Haus. 
 

Sport  hält  uns  jung  und  gesund!Sport  hält  uns  jung  und  gesund! 
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Zeltlager  des Turnvereins: eine gute Gemeinschaft! 
 

Dass Zeltlager-Kinder mutig und stark sind, ist altbekannt; und dass Zel-
ten bei Sonnenschein leicht ist, ebenso; auch, dass das Haarekämmen 
überbewertet wird – es geht schon mal 3 Tage ohne... 
 
Diese Thesen fanden an einem Wochenende im Mai wieder einmal Be-
stätigung beim Zeltlager des TV 1876 Neckargemünd mit 54 Kindern. 
Das Domizil für die Turnerinnen und Turner war wie immer der Jugend-
zeltplatz in Reichartshausen, wo die Kinder und Jugendlichen entweder 
in eigenen Zelten oder aber auf dem Dachboden des geräumigen Holz-
hauses schlafen konnten – lieber Wölfe oder Spinnen als Nachbarn, das 
war hier die Frage. Die meisten entschieden sich für die Spinnen – aller-
dings wurden recht wenige gesichtet, und Wölfe sowieso nicht. Die Toi-
lette mitten im Wald war für beide Schlafplätze vorgesehen.  
 
Zusammen das Lager herrichten, Lagerfeuer entfachen, Sportgeräte aus-
packen, sich mit Freunden zusammenschließen, die Betreuer „inspizie-
ren“: all das war am ersten Nachmittag und Abend zu erledigen. 
Mit einer Nachtwanderung, bei der die Gruselgeschichte mitten im Wald 
nicht fehlen durfte, und den Mitternachts-Pommes nach Heimkehr an der 
Hütte, endete der erste Tag. Ein kurzes Gewitter ließ so manches Kind 
kurz an seinem Mut zweifeln, doch das liebevolle Kümmern der Gruppe 
und größerer Geschwister besiegte die Angst. 
Der Samstag begann als herrlicher Spieletag auf der riesigen Wiese, die 
Weltkugel, auf der die Kinder sich Kontinente und Länder zum Balan-
cieren und Springen suchten, war einmal mehr die Attraktion. Aber auch 
Slackline, Ball über die Schnur, Tonnenrollen, Fußball, Frisbee, Pedalo 
und Seilspringen fanden ihre Fans.  
Die von den Betreuern ausgeklügelte Wald-Ralley, bei der jeweils al-
tersgemischte Kindergruppen einige Stunden von Station zu Station (mit 
biologischen, sportlichen oder künstlerischen Herausforderungen) ihren 
Weg durch den Wald suchen und Punkte sammeln sollten, stand in die-
sem Jahr unter einem schlechten Stern: nach nur einer Stunde musste 
alles wegen eines Gewitterregens abgebrochen werden. Im Holzhaus war 
der Ofen an und mit Malen, Basteln und Spielen war eine Alternative 
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gefunden. Wer ganz nass war, verkroch sich einfach in seinen Schlaf-
sack. Mit Grillen und der stimmungsmachenden Akkordeonmusik eines 
Musiklehrers, der kurz „zufällig“ vorbeischaute, lief der Abend dann 
noch einmal zur Hochstimmung auf und endete vier Stunden früher als 
der Abend zuvor. Toben in der frischen Luft macht nicht nur schlau son-
dern auch müde. 
Beim Abbauen am Sonntag packten alle mit an, die Sonne ließ Nässe 
und Kälte vergessen, das nächste Zeltlager wurde besiegelt.  
Das Erfolgsrezept solch einer Freizeit: tolle Kinder, die auch mal Fünfe 
gerade sein lassen können und ehrenamtliche Helfer, von denen jeder 
einzelne zum großen Ganzen beiträgt – sei es durch unermüdliches 
Schnippeln von Gurken und Möhren, stundenlange Hilfe beim Balancie-
ren, zuverlässige Betreuung bei allen Wehwehchen oder auch durch die 
Nachtwache am brennenden Ofen.  
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Ballsportgruppe 

Jeden Montagabend dasselbe: eigentlich ist es schon dunkel, das Wetter 
ist zu schlecht oder zu gut, auf jeden Fall.... es ist Ballsport-Zeit! Um 
20.00 Uhr geht's los. Also nix wie rein in die Sportklamotten und dann 
ab in die Münzenbachhalle. Mal schauen, was wir heute spielen. Basket-
ball, Fußball, Handball, Brennball, es gibt so viele Möglichkeiten. Zuerst 
ein bisschen einlaufen, dann aufwärmen und dann geht das Vergnügen 
richtig los. Motivierte, spielbegeisterte Frauen jeglichen Alters haben 
sich zusammengefunden und drippeln, legen Körbe oder knallen den 
Ball ins Tor. Zum Abkühlen gibt es dann eine halbe Stunde Gymnastik 
und schon ist der Abend leider wieder rum. Es macht wahnsinnig viel 
Spaß. 

Mehrmals im Jahr gibt es Sonderprogramm: vor den Weihnachtsferien 
Yoga, vor den Sommerferien gemütliches Beisammensein, Fahrradfah-
ren in der Region und mindestens zweimal pro Jahr einen Ausflug. 
Wandern in der Pfalz und den Neckarsteig entlang ebenso wie eine 
Stadtführung standen schon im Kalender. 

Lust mitzuspielen? Dann kommt doch einfach am Montagabend 20.00 
Uhr in die Münzenbachhalle! 
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Sportprogramm außerhalb der Turnstunden 

Mit vielen Ideen nahm die Turnabteilung im Jahr 2019 wieder einmal 
am öffentlichen Leben in Neckargemünd teil: zum einen beim Kinder-
turntag, zum anderen mit einem Turnnachmittag im Pflegeheim 
Neckargemünder Hof. 
 

Kinderturntag, November 2020 
Der TV 1876 entsprach dem Wunsch des Deutschen Turnerbundes und 
öffnete seine Hallentüren zum deutschlandweiten Tag des Kindertur-
nens. Drei Stunden lang konnten sich alle Kinder, auch Nicht-
Mitglieder, zwischen drei und sieben Jahren beim Klettern, Springen, 
Hangeln und Rollen ausprobieren. Zur Freude der Kleinen stellten sich 
auch einige Papas der Herausforderung, Sprossenwände zu überwinden 
oder an der Kletterstange ihr Können zu zeigen. Nebenbei konnten die 
Kinder ein kleines Turnabzeichen in den Disziplinen Teamwettkampf, 
Geschicklichkeit, Zielwerfen, Hangeln, Kraft und Balance erwerben.  
 

Purzelbaum-Challenge: 
Seit zwei Jahren steht beim DTB zudem der “Purzelbaum-Challenge“ 
auf dem Programm: Alle am Kinderturntag gezählten Purzelbäume wer-
den zusammengezählt, in Metern verrechnet und sollen irgendwann dann 
“einmal um den Äquator“ reichen, sprich 40.075 km.  
Die Neckargemünder Kinder – und einige mutige Eltern – schafften an 
diesem Nachmittag sage und schreibe 1.229 Rollen vorwärts (wie es in 
der Turnsprache heißt), sodass 2,5 km an den DTB gemeldet werden 
konnten. Das Projekt läuft noch bis zum Deutschen Turnfest in Leipzig 
2021.  

Die fünfjährige Mar-
len aus der Kinder-
turngruppe ließ alle 
staunen: Fast ohne 
Pause rollte sie 195 
Mal über die Matte, 
ihr folgte Johanna mit 
130 und Paul mit 117 
Purzelbäumen. 
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Turnen und Tanzen für Jung und Alt 
 
Ebenfalls im November machte sich eine 15-köpfige Kindergruppe zu 
Fuß, mit Reifen und Tüchern bewaffnet, auf den Weg ins Pflegeheim 
Neckargemünder Hof, um die Bewohnerinnen und Bewohner dort eine 
Stunde lang mit Bewegungsspielen, Liedern und Turnen zu unterhalten: 
mit Herbstgedicht und –liedern, sowie turnerischen Aufwärmübungen 
und von den alten Menschen bestaunten Rädern und Rollen, Spagat und 
Handstand verging der Nachmittag im Nu. Und alle freuen sich auf den 
nächsten Besuch im Frühjahr! 
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Turnen für den Nikolaus 

 

... unter diesem Motto lädt der TV 1876 Neckargemünd alljährlich zum 
Jahresabschlussfest ein. 
Fröhlich und pfiffig ging die Turn-Show des Turnvereins am 1. Advent 
in der festlich geschmückten Münzenbachhalle über die Bühne.  
Traditionell begrüßt wurden die vollbesetzten Ränge von fünf jungen 
Turnerinnen und einem Turner, die das Rund mit Adventsliedern auf 
Blockflöten, Geigen, Saxonett, Saxophon und Posaune einstimmten und 
sogleich zeigten: Turner sind immer auch musikalisch! 
Fröhlich waren besonders die Ein- bis Dreijährigen, die mit ihren El-
tern zu dem Lied “Es schneit“ zig bunte Schnellflocken (alias kleine 
Schwämmchen) mit Hilfe des großen Schwungtuches hoch in die Luft 
schleuderten. Ebenso die Gruppe der drei- bis fünfjährigen Kinder, die 
über Kästen, Übungsschwebebalken und Bänke einen Balancier- und 
Kletterparcour überwanden.  
Wohin die Reise der Kleinkinder in der Turnhalle später führt, zeigten 
die Trainer der sich anschließenden Altersgruppen: die “Coolen Jungs“ 
hatte eine Choreographie aus Bodenturnen und Reckübungen vorbereitet 
und zeigten, dass auch Handstandabrollen und Flugrollen bei Jungs 
“cool“ wirken.  
Die Mädchengruppe (fünf bis neun Jahre) überraschten auf vielfältige 
Weise: zum einen ist die Gruppe mittlerweile auf 35 Turnerinnen ange-
wachsen, zum anderen hatte sie sich in zwei äußerst gegensätzliche 
Turngeräte für ihre Vorführung ausgesucht: wilde Nikoläuse (in rot mit 
Mützen) und bezaubernde Tänzerinnen (in blau mit Schleifchen) turnten 
nach klassischer Musik abwechselnd, Flugrollen als Vorstufe zum Salto, 
Standwaagen oder kleine Sprünge, grazile Bewegungen auf schmalem 
Balken mit Bändern und Tüchern ließen manche Eltern den Atem anhal-
ten, doch die Kinder hatten alles unter Kontrolle.  
Ein vielfältiges Bewegungsangebot steht beim TV Neckargemünd im 
Kinderturnen an erster Stelle, und das stellten alle Gruppen erneut unter 
Beweis. 
Die Fördergruppe, die zwei Mal in der Woche speziell Geräteturnen 
trainiert und auch weit mehr als zwanzig Turnerinnen zählt, hatte sich in 
diesem Jahr die Choreographie “Im Walzertakt“ zusammen mit sechs 
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Rhönradturnerinnen ausgesucht. Fließend gingen die Übungen der bei-
den äußerst harmonisch agierenden Mädchengruppen ineinander. Ein 
Genuss für Aug und Ohr.  
Das Leistungsspektrum der Rhönradturnerinnen (und zwei Turnern) 
stellte den zweiten Block der TV-Show dar. Von den Anfängern ohne 
Wettkampferfahrung über die schon erprobten Synchron- und Partner-
turnerinnen, bis zu exzellenten Musikküren, kraftraubenden 
Spiraleübungen und Sprüngen, sowie Vorwärts- und Rückwärtssalti vom 
rollenden Rad war den Zuschauern alles geboten. Musikalität, Gelenkig-
keit, Mut und die Harmonie zwischen Körper und Rad – nur wenn dies 
alles vorhanden ist, werden aus den ersten vorsichtigen Drehungen be-
wegende Darbietungen. 
Die Fröhlichkeit und Leistungsbereitschaft von Turnern und Übungslei-
tern fand in dieser Jahresabschlussfeier einen schönen Höhepunkt.  
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Faschings-Rezept 
 

Man nehme... 
... viele kleine Prinzessinnen, Bienen und Marienkäfer, Piraten und 
Clowns, ein paar ungewöhnliche Klettergeräte, gute alte Kinderspiele 
(Eierlaufen, Sackhüpfen), übermütige Übungsleiter/innen, eine Tanzein-
lage der NKG mit Polonaise  
– mische alles gut durch und würze es mit Nenas 99 Luftballons. 
 
Fertig ist der TV-Kinderfasching! 
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Talent-Cup für die Kleinsten in Bammental 
 
Einmal im Jahr treffen sich die jüngsten Turnerinnen und Turner (vier 
bis sechs Jahre), um sich einem Turn- und Fitnesstest unter ’Wettkampf-
bedingungen‘ zu stellen. 
Sechs Kinder vom TV Neckargemünd hatten Mitte Juni Zeit und Lust, 
dies zum ersten Male auszuprobieren und trafen dazu auf über 100 wei-
tere Kinder aus den Vereinen rund um Heidelberg.  
Auch wenn es keinen Pokal gab, konnten die fünf-und sechsjährigen mit 
einer Urkunde zufrieden nach Hause gehen. Sie haben ihr Bestes gege-
ben, alle Stationen gemeistert und die Plätze vier bis achtzehn erreicht. 
Herzlichen Glückwunsch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hoch hinaus wollen die kleinen Talente: v.l. Judith, Martha, Louisa, Martha, Sophia, 
Julia und vorne als helfende Hand ihre 10jährige Turnkollegin Jana 
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RHÖNRADTURNEN           RHÖNRADTURNEN 

Aufführungen: 
1. Juni        Turngala in Bruchsal (Landeskinderturnfest) 9 Teilnehmer 
7. Juli        Heidelberg Neckarwiese    6 Teilnehmer 
17. Nov.     TG_HD Schaufenster Dielheim   7 Teilnehmer 
 
Wettkämpfe: 
24. Mär.      Schwaigern     2 Teilnehmer 

        Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften     
06. April.     Wilferdingen Baden-Pokal             27 Teilnehmer 
13.April.      Eupen Belgian Open     1 Teilnehmer 
14.April       Eupen Eupen-Pokal     2 Teilnehmer 
05. Mai        Weilheim   
                    Süddeutsche Jugendmeisterschaften              1 Teilnehmer 
09./10.Nov. Bielefeld, Deutschland-Cup               7 Teilnehmer 
23. Nov.      Haubersbronn, Bad.-Württ. MM              5 Teilnehmer  
         Partnerturnen - Musikküren             27 Teilnehmer  
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Lehrgänge: 
16. Februar   Wyhl     
25. / 26. Mai             Ladenburg    
13. Okt.   Wilferdingen    
22. September             Stuttgart - Karifortbildung  
6./7./8. Dez.  Schöneck - Kariausbildung  
 
Sechs Turnerinnen und ein Turner  vom TV Neckargemünd vertr
ten auch 2019 wieder sehr erfolgreich – mit einem ersten und einem 
zweiten Platz – den Badischen Turner-Bund beim Deutschland
in Ansbach.  
Und sie wurden zweite bei den Baden-Württembergischen Man
schaftmeisterschaften! 
Ca. 70 Turner/innen trainierten über die Woche verteilt in den verschi
denen Gruppierungen, entweder im  Verein oder in der Kooperation mit 
Gymnasium und Realschule. Davon waren 30 Turner/innen im 
kampfgeschehen aktiv. 
Als Trainerinnen waren Annette Armitter, Ulrike Jarosch, Eva Kusch, 
Meret Hopf, Annika Hug und Martina Camenzind im Einsatz. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die vielen Co
den  verschiedenen Stunden verlässlich in der Halle stehen und an die 
Kampfrichter vom TV Neckargemünd, ohne die wir bei Wettkämpfen 
nicht starten dürften und an die Eltern, die es uns immer wieder ermögl
chen, mit so vielen Turnerinnen an die häufig sehr weit entfernten Wet
kampf- und Auftrittsstätten zu kommen. 
 
 

 

 5 Teilnehmer 
 8 Teilnehmer  
 7 Teilnehmer  
 2 Teilnehmer 
 3 Teilnehmer 

Sechs Turnerinnen und ein Turner  vom TV Neckargemünd vertra-
mit einem ersten und einem 

Bund beim Deutschland-Cup 

Württembergischen Mann-

Ca. 70 Turner/innen trainierten über die Woche verteilt in den verschie-
denen Gruppierungen, entweder im  Verein oder in der Kooperation mit 
Gymnasium und Realschule. Davon waren 30 Turner/innen im Wett-

Als Trainerinnen waren Annette Armitter, Ulrike Jarosch, Eva Kusch, 
Meret Hopf, Annika Hug und Martina Camenzind im Einsatz.  
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die vielen Co-Trainer, die in 

sslich in der Halle stehen und an die 
Kampfrichter vom TV Neckargemünd, ohne die wir bei Wettkämpfen 
nicht starten dürften und an die Eltern, die es uns immer wieder ermögli-
chen, mit so vielen Turnerinnen an die häufig sehr weit entfernten Wett-
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Bilder vom Deutschland-Cup (aufgenommen von Bart Treuren) 
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

                

        
 
 
 
 
 
 



57 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



58 
 

DANKE 
 
... allen Helferinnen und Helfern rund um das Team von Veranstaltungs-
Chefin Helga Schneckenberger (Lioba Werner, Andrea Bock, Birgit 
Gerlach, Beatrix Braun u.v.a.) 
Sie geben das ganze Jahr hindurch jeder Veranstaltung einen schöne 
Rahmen: mit gedeckten Tischen, Blumenschmuck, gutem Kaffee, gro-
ßem Kuchenbüffet und trotz Hektik immer einem Lächeln im Gesicht. 
Ohne euch wäre alles nur halb so schön! 
Auch den Kuchenspendern, die uns das ganze Jahr versorgen, ein herzli-
ches Dankeschön. 

Ilka + alle Trainerinnen und Trainer 
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WANDERN           WANDERNN 

S A M O Ȇ N S 2019 
Partnerschaftswanderung in Samoëns/Frankreich vom 22.09.2019 – 
29.09.2019 
Vive le Jumelage! denken Évians und Neckargemünds Wanderer nun 
seit mehr als 50 Jahren (und unsere spanischen Freunde auch seit zwei 
Jahrzehnten), und wirklich gilt : „Le Jumelage vive!“, denn wenn an-
derswo und in anderen Bereichen darüber geklagt wird, dass das Interes-
se an internationalen Partnerschaften allmählich abnehme, so gilt dies 
hier ganz gewiss nicht – im Gegenteil: Seit Jahren steigt die Zahl der 
Teilnehmer an der jährlichen Wanderwoche und hat 2019 einen neuen 
Rekord erreicht; 22 deutsche, 40 französische und 34 spanische Wande-
rinnen und Wanderer kamen vom 22.09.2019 –29.09.2019 in Samoëns 
zusammen, um je nach Fitness unterschiedlich schwere Touren in den 
Savoyer Alpen zu bewältigen, den Komfort eines klug gewählten Sport-
hotels zu genießen und nicht zuletzt sich morgens und abends an einer 
reichhaltigen, typisch französischen Küche zu erfreuen. 
Freilich sind die Jahre an der alten Garde, die schon lange dabei ist, nicht 
spurlos vorübergegangen. Schon seit längerem mussten zwei Wander-
gruppen eingerichtet werden: Gruppe I, die „schwere“, war vor allem 
von unseren spanischen Freunden besetzt, Gruppe II, die „ leichtere“, 
umfasste die Mehrzahl der übrigen Aktiven. Aber es zeigte sich doch, 
dass noch eine dritte Gruppe, die „ganz leichte“, etabliert werden muss-
te; in ihr fanden sich die Fußkranken aller Nationen wieder, wurden aber 
dennoch ebenfalls gehörig strapaziert (ich gehörte auch dazu). 
 
Der Treffpunkt war ideal gewählt. Samoëns ist eine kleine Gemeinde im 
Tal des Giffre und umgeben von Bergen mit einer Höhe bis zu 2500 m. 
Hier Touren unterschiedlichsten Schwierigkeitsgrades zu finden, war 
nicht allzu schwer. Dennoch müssen unsere französischen Freunde für 
die exzellente Vorbereitung aller Wanderungen sehr gelobt werden. Alle 
Wege waren vorab begangen worden, alle Gruppen von zwei kundigen 
Führern begleitet, so dass für alle evtl. auftretenden Schwierigkeiten 
vorgesorgt war (einmal erlitt einer der Wanderer einen Schwächeanfall, 
wurde aber problemlos heil ins Tal zurückgebracht). 
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Gewandert wurde an 5 Tagen, wobei die erste Gruppe Distanzen von 
zwischen 9,5 und 22 km (meist um 15 km) zurückzulegen und dabei 
meist Höhenunterschiede von ca. 1000 m zu bewältigen hatte. Die zwei-
te Gruppe wurde etwas weniger strapaziert. Hier ging es um Wegstre-
cken von 8 – 15 km und Höhenunterschiede zwischen 340 bis 840 m. 
Die Wege selbst waren durchaus fordernd: Bäche mussten durchwatet 
und einmal eine abschüssige Felspartie an Fixseilen bewältigt werden. 
Zum Glück fand sich für das Mittags-Picknick immer eine windge-
schützte Stelle Die dritte Wandergruppe bewegte sich meist bergauf/ 
bergab im Tal des Chiffre und wurde nur am letzten Wandertag tüchtig 
gebeutelt; dass man sich ausgerechnet dann mit einem Marsch über 500 
Höhenmeter von Savoyen verabschieden durfte, kam etwas unerwartet. 
 
Zu den Höhepunkten zählten ohne Zweifel der Ausflug nach Chamonix 
mit der Fahrt per Zahnradbahn zum Mer de Glace und optional per Seil-
bahn zur Aigouille du Midi sowie ein gemeinschaftliches Grand Diner in 
einem urigen Berggasthof im „Fer à Cheval“. Letzteres war, wie in 
Frankreich nicht anders zu erwarten, ein perfekter Genuss. Das Essen 
war bestens, die Stimmung war prima, ein uriger Akkordeonspieler  

(mit seiner Baskenmütze der Prototyp 
eines lebenslustigen Franzosen) sorg-
te für musikalische Untermalung, und 
dies so erfolgreich, dass in kürzester 
Zeit zwischen den Tischen getanzt 
wurde und sich eine Polonäse nach 
der anderen durchs Lokal schlängelte. 
 
Am nächsten Tag folgte der Ausflug 
nach Chamonix. Der Ort ist ein Tou-
ristenzentrum ersten Ranges, wirkte 
aber zumindest Ende September nicht 
überlaufen, eher fast behaglich. Eine 
traurige Erfahrung aber mussten alle 
machen, welche zum Mer de Glace 
hochgefahren waren. Wer je am Kli-
mawandel gezweifelt haben sollte, 
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wurde hier eines Besseren belehrt. Vom Gletscher ist fast nichts mehr zu 
sehen, auch die üblichen Rinnsale abschmelzenden Gletschereises gibt 
es nicht, nur die Schuttberge, welche das Eis früher vor sich hergescho-
ben hatte, waren noch zu erkennen.  
Nicht zuletzt spielte auch das Wetter mit. Eine Woche lang genossen wir 
fast immer schönste Herbstsonne und wurden deshalb für die Mühe der 
Aufstiege mit weiten Blicken über das Panorama der umliegenden Berge 
belohnt. Wieder einmal wurde uns bewusst, wie schön Europa ist, wie 
vielgestaltig seine Landschaften und – last not least – wie gut es tut, 
überall Menschen zu begegnen, die einem wohlgesonnen sind, die ihre 
Heimat lieben und gerade deswegen die besten Gastgeber sind, die man 
sich wünschen kann. Das war jetzt in Frankreich so, das wird sicher im 
nächsten Jahr in Spanien so sein, wenn wir uns vom 17. - 24.10.2019 in 
Cambrils nahe Tarragona treffen und sicher feststellen werden, dass die 
spanischen Berge auch nicht ohne sind.  
Diese Freundschaft zu pflegen und zu erhalten, ist jede Mühe wert; es tut 
gut zu wissen, dass sie in Neckargemünd immer noch auf Zustimmung 
stößt. Die Kontakte nach Frankreich und Spanien aufrecht zu erhalten, 
die Anreise der Deutschen nach Évian und Benicàssim zu organisieren 
und (schwerste Aufgabe von allen) ein geeignetes Ziel und Hotel in 
Deutschland zu finden, wenn das Treffen, wie demnächst in 2021, in 
Deutschland stattfinden soll, bedarf vieler Arbeit und großer Geduld. 
Beides hat Silvia Rose auch diesmal beispielhaft eingebracht, und dafür 
gebührt ihr unser herzlicher Dank. 
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Geburtstags-Jubilare   Geburtstags-Jubilare 

Herzliche Glückwünsche all denen, die in den vergangenen Wochen Geburts-
tag hatten oder ihn demnächst haben werden.  
 

Kilian, Hilde 85 
Hopphan, Helge 80 
Schürle, Egidius 82 
Leist, Jochen 70 
Knorr, Rainer 75 
Hofmann, Axel 65 
Oppel, Traude 79 
Buchwald, Herwig 85 
Siebold, Werner 87 
Mayer, Gertrud 93 
Schmitt, Karoline 79 
Girnth, Norbert 77 
Ueberrhein, Gerd 74 
Hopphan,Ursula 75 
Wittmann, Waltraud 85 
Witzemann, Veit 75 
Back, Willi 81 
Maar, Otfried 80 
Odenwald, Rolf 78 
Seitz, Ursula 89 
Oppel, Albert 82 
Dexheimer, Helmut 84 
Schäfer, Heinz 78 
Schmitt, Rainer 80 
Leist, Dieter 69 
Riedinger, Henning 80 
Mayan, Gertraud 76 
Buchwald, Brigitte 71 
Herrmann, Rolf 80 

 

 

Alles Gute, Ge-
sundheit und 
viel Glück für 
das neue Le-

bensjahr, auch 
denen, die hier 
nicht genannt 

sind. 
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Dombo, Barbara 75 
Back, Werner 71 
Sommer, Kriemhilde 80 
Weigel-Baldauf, Christiane 67 
Windmaier, Erich 86 
Buchwald, Ilse 84 
Ebert, Waldemar 94 
Geerlings, Heinz-Guenther 73 
Schürle, Erwin 78 
Wolfbeiss, Ingrid 80 
Pfister, Heidi 80 
Blenck, Hannelore 85 
Hölzer, Gudrun 86 
Hölzer, Gerhard 87 
Windmaier, Rainer 75 
Buchwald, Jörg 80 
Seckel, Rosmarie 84 
Nutzinger, Christel 79 
Treibel, Hella 98 
Erb, Hermann 90 
Meng, Hannelore 77 
Kunz, Gislinde 87 
Schluchter, Brigitte 80 
Lehnert, Jürgen 78 
Back, Hans 77 
Schuster, Oskar 80 
Fabig, Else 90 
Zawatzky, Christel 80 
Schwarz, Hermann 86 
Leist, Bärbel 66 
Flick, Imtraud 85 
Rehberger, Lisbeth 90 
Otruba, Rosemarie 79 
Besch, Klaus 73 

 

Alles Gute, Ge-
sundheit und 
viel Glück für 
das neue Le-

bensjahr, auch 
denen, die hier 
nicht genannt 

sind. 
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NEUZUGÄNGE   NEUZUGÄNGE 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und wünschen Ihnen viel Spaß bei unse-
ren Sportangeboten im Verein und viel Freude in der gewählten Abteilung:  

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und wünschen Ihnen viel Spaß bei unse-
ren Sportangeboten im Verein und viel Freude in der gewählten Abteilung: 

Alexander, Miximilian Schwimmen 
Andrae, Theodor Turnen 
Baldauf, Annika Fit´n´Fun 
Barbara, Precht Fit´n´Fun 
Bauer, Leonie Handball 
Baumann, Anne-Kristin Fit´n´Fun 
Blatt, Christopher Turnen 
Bojarra, Lynnert Badminton 
Bota, Maximilian Turnen 
Buse, Sakia Handball 
Dämmig, Thomas Handball 
Darya Dastan, Dizayee Schwimmen 
Diachenko, Liana Turnen 
Düe, Nelly Turnen 
El Atassi, Amir Handball 
Faqri, Fatema Turnen 
Fuchs, Marcus Handball 
Geiß, Tabea Turnen 
Golic, Keilie Handball 
Grunert, Michael Handball 
Guzy, Emma Turnen 
Habersetzer, Henriette Schwimmen 
Hakami, Dana Turnen 
Hein, Aurelle Handball 
Helmert, Tanja Handball 
Hofmann, Barbara Fit´n´Fun 
Hopf, Meret Turnen 
Hu, Yinchen Tommy Turnen 
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Jokiel, Christine Gymnastik 
Kaluza, Levin Handball 
Kampenjohann, Jonas Badminton 
Khaleq Navid, Abdul Turnen 
Klumbies, Antonia Handball 
Koch, Ksenia Badminton 
Koch, Sophie Turnen 
Kochann, Julian Handball 
Kohaut, Thorsten Badminton 
Koschinski, Jakob Leichtathletik 
Kreiter, Philipp Schwimmen 
Kunz, Lukas Handball 
Lehmann, Leni Turnen 
Lipponer, Marion Fit´n´Fun 
Loesch, Paula Turnen 
Mang, Cheremy Schwimmen 
Mann, Florine Hauptverein 
Mast, Frida Turnen 
Mast, Konstantin Turnen 
Mathews, George Badminton 
Michaelis, Ben Handball 
Mostowyi, Daniel Fit´n´Fun 
Müller, Amelie Turnen 
Müller, Gerhard Basketball 
Müller, Sebastian Basketball 
Noev, Martin Turnen 
Orthen, Nils Schwimmen 
Pahler, Lukas Leichtathletik 
Pedal, Julietta Turnen 
Pedal, Luis Turnen 
Pfau, Elias Leichtathletik 
Platz, Samuel Leichtathletik 
Precht, Anton Turnen 
Precht, Gustav Turnen 
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ih- 
rem Einkauf unsere Inserenten! 

 

 
 
Wir wünschen allen unseren neuen Mitgliedern eine schöne sportliche  
Zeit in ihren Abteilungen. 
 
 

Rackl, Mattis Schwimmen 
Richter, Jan Turnen 
Rieger, Edith Gymnastik 
Rößler, Johann Handball 
Saleem, Muhammed Usman Badminton 
Scheuing, Anna Turnen 
Schimmer, Peer Fit´n´Fun 
Schindler, Martha Turnen 
Schmieg, Ferdinand Fechten 
Schmitt, Jana Turnen 
Schulz, Michaela Fit´n´Fun 
Schünemann, Stella Schwimmen 
Schwarzer, Christian Fit´n´Fun 
Schwarzer, Felix Schwimmen 
Seibold, Linnea Clara Turnen 
Seufert, Irina Turnen 
Suarez, Carina Leichtathletik 
Tatar, Sushant Badminton 
Vasco, Elias Turnen 
Volland-Thurn, Verena Badminton 
Waham, Iman Turnen 
Williams, Malik Schwimmen 
Workman, Soleil Turnen 
Zhou, Linda Schwimmen 
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Alle Informationen zu unserem Verein und 
den Abteilungen findet Ihr auf unserer 

Homepage unter: 
www.tv76-neckargemuend.de. 

CITYDRUCK – ANZEIGE 
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aktiv passiv aktiv passiv aktiv passiv

Hauptverein 84,00 60,00 66,00 48,00 66,00 48,00

Abteilungen:
Badminton 30,00 0,00 18,00 0,00 18,00 0,00
Baseball 42,00 0,00 42,00 0,00 42,00 0,00
Basketball 66,00 0,00 66,00 0,00 66,00 0,00
Fechten 138,00 31,20 145,80 31,20 145,00 31,20
Fit'n' Fun 42,00 3.00 42,00 3,00 42,00 3,00
Gymnastik 42,00 0,00 42,00 0,00 42,00 0,00
Handball 50,00 0,00 50,00 0,00 50,00 0,00
Judo * 30,00 0,00 30,00 0,00 30,00 0,00
Schwimmen 42,00 0,00 42,00 0,00 42,00 0,00
Rhönrad + Förderturnen 42,00 0,00 42,00 0,00 42,00 0,00
Turnen ab 6 Jahren ** 42,00 0,00 42,00 0,00 42,00 0,00

*Diese Abteilung erhebt eine zusätzliche Aufnahmegebühr

**Die Beiträge bei der Abteilung Turnen betragen für Kinder bis 6 Jahre 15,00 €.

Erwachsene
Jugendliche 

(bis 21 Jahre)

Schül.+Stud. bis 27J.

 Nur mit Nachweis!

Jahresbeiträge in Euro         (gültig ab 01.01.2020 - ohne Gewähr) 

Die Beiträge für den Hauptverein werden von der Hauptversammlung, die Bei-
träge zu den Abteilungen von den jeweiligen Abteilungsversammlungen be-
schlossen. 

Familien-Bonus beim Hauptvereinsbeitrag: 

Ab zwei zahlenden Mitgliedern sind alle weiteren Jugendlichen der Fami-
lie im Hauptverein beitragsfrei.  

Beitragspflichtig sind immer die ältesten Mitglieder. 
 

Die Beiträge werden halbjährlich (ca. März bzw. September) abgebucht. 

Austritte aus dem TV 1876 Neckargemünd müssen schriftlich an die Ge-
schäftsstelle im Torhaus erfolgen und sind jeweils zum Ende eines Kalender-
jahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 3 Monaten möglich.  

 
Treib’  mal  wieder  Sport  in  unserem  Verein! 

 








